
 

Jahresbericht 2024  
(01.01. bis 31.12.2024) 
 
Der Förderverein ProBrasil e.V. Düsseldorf verfolgt als unabhängiger Partnerverein der Organisati-
onen ProBrasil São Paulo (Associação ProBrasil, São Paulo) und ProBrasil Nordeste (Associação Co-
munitária Serra da Capivara im Piauí) Ziele zur Verbesserung der ökonomischen, sozialen und ge-
sundheitlichen Situation armer und benachteiligter Menschen in Brasilien sowie Umweltschutzmaß-
nahmen. Das Hauptaugenmerk des Fördervereins liegt auf der Rekrutierung von Geldspenden 
durch: 
 Professionelle Website 
 Aktuelle Facebook- und Instagram-Einträge 
 Spendenportal bei der Pax Bank 
 Veranstaltungen 
 Spendenbriefe für bestimmte anstehende Projekte u.ä. 
 Persönliches Engagement der Mitglieder 
 Projektpartnerschaften 

 
Mit Familiendienst, Kinderbetreuung, berufsvorbereitenden und -begleitenden Maßnahmen sowie 
allgemeinen Sozialdiensten werden Bildung, Gesundheit und Selbstbewusstsein der Stadtrandbe-
wohner von São Paulo gefördert. Dazu dienen unter anderem Kinder- und Jugendzentren, ein Frau-
enhaus, Mehrgenerationenzentren und ein Telezentrum. Insgesamt erreicht ProBrasil inzwischen 
mehr als 4.000 Menschen, davon 40 % Kinder und Jugendliche. (Siehe auch „Bericht aus Brasilien“, 
Tagesordnung 4c) 
 
ProBrasil Nordeste züchtet inzwischen sehr erfolgreich im Umweltzentrum im Piauí heimische Pflan-
zensorten, die an das spezielle und von starker Trockenheit geprägte Ökosystem angepasst sind. 
Weiterhin gibt es  
das Hostel „Serra da Capivara“, ein Traumaprojekt und eine Bäckerei. Nähere Einzelheiten dazu un-
ter „Tätigkeitsbericht, Seite 3“ und auch im „Bericht aus Brasilien“, Tagesordnung 4c. 
 
Der Verein mit Sitz in Düsseldorf besteht seit 24 Jahren und hat 47 aktive Mitglieder, die alle stimm-
berechtigt sind. Der Verein ist Mitglied im EineWeltForum Düsseldorf e.V. 
 
Sechs von der Mitgliederversammlung gewählte ehrenamtliche Mitglieder bilden den Vorstand des 
Vereins: 
 

1. Vorsitzender  Prof. Dr. Ulrich Engel OP, Berlin 
2. Stellvertretende Vorsitzende Dr. Eva Maria Brenninkmeyer, Düsseldorf 
3. 1. Kassenwart Oswaldo Franca de Oliveira, Hilden 
4. 2. Kassenwart Matthias Einmahl, Köln 
5. PR-Beauftragte  Barbara Kerpen, Düsseldorf 
6. Schriftführer  Peter Budke, Köln 
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Jedes Vorstandsmitglied ist vertretungs- und zeichnungsberechtigt. Ab einer Ausgabensumme von 
mehr als 500 € sind satzungsgemäß zwei Zustimmungen erforderlich. 
 
Ideelle Förderung und Beratung erfährt der Vorstand durch ein sechsköpfiges Kuratorium. Vorsit-
zender ist zurzeit Prof. Dr. Thomas Eggensperger, Berlin. 
 
Der Kassenbericht 2024 wurde den Mitgliedern fristgerecht mit der Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung zugesandt. Dieser wird nach seiner Genehmigung – ebenso wie der Jahresbericht 2024 – 
zeitnah auf der Internetseite des Vereins veröffentlicht. 
 
Die Kassenprüfung für 2024 fand am 27. Januar 2025 durch die von der Mitgliederversammlung 
gewählten Vereinsmitglieder Julia Silva Cordovil und Hiltrud Lintel statt. Es wurden die Ein- und 
Ausgabenbelege geprüft (siehe „Prüfungsbericht der Kassenprüfer“ Seite 6). 
 
 
Ein- und Ausgaben des Vereins in 2024 (zum Vergleich 2023) 
 

 2024 2023 
Einnahmen: € € 

Zinseinnahmen 0,00 0,00 
Beiträge 1.710,00 1.630,00 
Spenden 50.902,41 46.971,54 
Zweckgebundene Spenden allgemein 11.500,00 0,00 
Institutionelle Zuwendung 3.939,47 40.405,42 
Wertstellung (Spenden in 2024 Valuta 2023) 738,71 893,88 
Wertstellung (Spenden in 2025 Valuta 2024) -1.138,35 -738,71 
Zweckgebundene Spende (DZI Spendensiegel) 0,00 0,00 
Summe Einnahmen 67.652,24 89.162,13 

   
Ausgaben:   

Zuwendung Verein ProBrasil (Brasilien) 50.900,00 49.400,00 
Zweckgebundene Zuwendung ProBrasil (Brasilien) 14.500,00 40.000,00 
Verwaltungskosten 2.863,58 2.983,52 

• Davon Spendenwerbung 1.751,45 1.855,16 
• Davon Bankgebühren und Retouren 474,69 440,65 
• Davon Sonderausgaben DZI 637,44 612,64 
• Davon Sonstige Sonderausgaben 0,00 75,07 

Summe Ausgaben 68.263,58 92.383,52 

Rückstellungen zum 31.12.2023 vgl. 2022 23.818,93 24.430,27 
 
Da es keine hauptamtlichen Mitarbeiter und keine Verwaltungsräume gibt, entfallen alle diesbezüg-
lichen Kosten wie z.B. Lohn- und Gehalt, Mieten etc.  
 
Mit dem Freistellungsbescheid des Finanzamtes Düsseldorf aus Juli 2023 ist die Gemeinnützigkeit 
des Vereins für weitere 3 Jahre anerkannt. Die nächste Steuererklärung für die Jahre 2023 bis 2025 
muss bis spätestens Ende Juli 2026 eingereicht werden. 
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Die im Laufe des Jahres 2023 durch die W.P. Schmitz Stiftung begonnene Prüfung der Verwendung 
der Finanzmittel für das Projekt „Umweltzentrum Serra da Capivara (Piauí)“ wurde erfolgreich ab-
geschlossen. Das Entlastungsschreiben liegt unserem Kassenwart, Oswaldo Franca de Oliveira, vor. 
 
Die Wirkungsbeobachtung in Brasilien geschieht durch den direkten Kontakt von Vorstandsmitglie-
dern aus Deutschland mit denen in São Paulo und im Piauí, auch belegt durch den Bericht aus Bra-
silien (TOP 4c). 
 
 
Tätigkeitsbericht 
 
 ProBrasil São Paulo 
 Am 31. Juli 2024 haben die deutsche Generalkonsulin, Frau Hackelberg, und andere Persön-

lichkeiten der Region den Verein ProBrasil in São Paulo besucht und das mit Mitteln des Ge-
neralkonsulats neu ausgestattete Telezentrum eingeweiht. 

 
 ProBrasil Nordeste 
 Das Bäckereiprojekt „Brot gegen Not“ der Kamps Stiftung ist auch in 2024 – mit einer Unter-

brechung – weitergeführt worden. Im Januar bauten ein Techniker der Kamps Stiftung und 
ein Freiwilliger von ProBrasil die in Brasilien gekauften Maschinen auf.  
Am 20. Januar kam der erste von der Kamps Stiftung gestellte Bäckermeister, Herr Stefan 
Hehne, aus Hannover im Piauí an. Im März wurde er von Nicole Hoeger aus Speyer abgelöst, 
die für die nächsten drei Monate blieb. 
Danach musste die Bäckerei für einige Zeit geschlossen werden, da das Visum für den nächs-
ten Bäcker, Cartesio Tembe aus Mozambique, noch nicht vorlag. Im Herbst 2024 hat er sein 
Visum für Brasilien erhalten und führt seitdem die wieder eröffnete Bäckerei. 
 
 Gemeinsam mit der GIZ (Deutsche Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit) 

wurde das „Practice Projekt“ – ein Kindertraumaprojekt – ins Leben gerufen; die GIZ ge-
währleistet auch die Finanzierung dieses Projektes. Im Februar 2024 kam der Chef des 
Notfalltrainingszentrums im UKB (Unfallkrankenhaus Berlin) mit 3 Kollegen aus Berlin in 
die Serra da Capivara. Dort begann die Unterrichtung in der Notfallhilfe. Inzwischen sind 
die Krankenhausangestellten so gut geschult, dass sie auch selber Fortbildungen durch-
führen, die durch ihre Professionalität und die hohe Motivation auf beiden Seiten beein-
drucken. 

Nähere Einzelheiten zu den Projekten in São Paulo und dem Piauí entnehmen Sie bitte dem 
„Bericht aus Brasilien“, Tagesordnung 4c 

 
 Spendenbriefe 
 Im August 2024 wurde ein Spendenbrief zum Thema Gewalt und Prävention in den Kinder- 

und Jugendzentren sowohl postalisch als auch als Newsletter und als Facebook- und Insta-
grambeitrag versandt.  
 

 Anfang Dezember 2024 wurde der Spendenaufruf mit dem Stichwort „Familie / SASF“ als 
Brief und als Newsletter versandt. Für social Media war dieser Aufruf zum Schutz der Per-
sönlichkeitsrechte der darin genannten Personen inclusive des Fotos nicht geeignet. 
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Und das war in 2024 noch wichtig: 
 
 Monatstreffen:  

2024 fanden online 12 Monatstreffen statt. Die Treffen wurden von Peter Budke protokolliert, 
die Protokolle wurden allen Mitgliedern zur Kenntnis geschickt. 
 

 Jahreshauptversammlung:  
Am 3. Februar 2024 fand eine Mitgliederversammlung statt, die als Online- und Präsenz-Meeting 
abgehalten wurde. Die Versammlung wurde protokolliert, das Protokoll vom 4. Februar 2024 
inclusive der Anlagen (Jahresbericht, Finanzbericht, Bericht aus Brasilien und Kuratoriumsbe-
richt) wurde allen Mitgliedern zugesandt. 
 

 Spendenbelege:  
Im Januar 2025 wurden die Spendenbelege für 2024 vom Kassenwart erarbeitet und von diesem 
zusammen mit einem Anschreiben per Mail versandt. Den Versand der Spendenbelege inclusive 
Anschreiben, der nur auf dem postalischen Weg erfolgen konnte, hat Barbara Kerpen übernom-
men. 

 
 DZI-Spendensiegel:  

Peter Budke hat Anfang Mai 2024 den Verlängerungsantrag an das DZI gestellt. Im Juni 2024 
wurde der Prüfbericht mit dem Bewilligungsbescheid auf Verlängerung des DZI-Spendensiegels 
erteilt. Peter Budke hat dies an die Vorstandsmitglieder weitergeleitet.  
 

 Registrierung beim Benevity Portal 
In 2024 wurde ProBrasil auf der weltweit operierenden Plattform zur Akquirierung von Spenden 
„Benevity“ registriert; die Verwaltung des Portals erfolgt über unseren Kassenwart Oswaldo 
Franca de Oliveira. 

 
 Kooperationsvertrag mit der Husumer Mineralbrunnen – HMB GmbH 

Am 12.12.2024 wurde ein Kooperationsvertrag zwischen ProBrasil e.V. und der Husumer Mine-
ralbrunnen, HMB GmbH, unterschrieben. Inhalt des Vertrages ist die Nutzung des ProBrasil Lo-
gos auf den von der HMB GmbH vertriebenen Flaschen des Getränks „Rio Mate“. Außerdem soll 
die Partnerschaft über eine gemeinsame Webpage kommuniziert werden. Ziel ist es, die Konsu-
menten über die Arbeit und Aufgaben von ProBrasil aufzuklären und zur Mitarbeit und Unter-
stützung anzuregen. Als Gegenleistung wird HMB pro Jahr 0,01 € zzgl. Umsatzsteuer pro ver-
kaufter Flasche „Rio Mate“ mit dem vertragsgegenständlich gestalteten Etikett an ProBrasil 
überweisen; garantiert ist der Betrag für mindestens 200.000 verkaufter Flaschen „Rio Mate“. 
 

 Lesungen mit dem Buchautor Dirk Hegmanns 
Am Freitag, 28.6.24, 19:00 Uhr, fand eine Lesung mit dem Autor Dirk Hegmanns im Andreassaal 
des Dominikanerklosters in der Düsseldorfer Altstadt statt. Er las aus seinem in Brasilien ange-
siedelten Roman „Der Bandit“. Es kamen 25 Gäste, die insgesamt 87,25 € gespendet haben. 
Dazu kam noch eine Spende von Dirk Hegmanns in Höhe von 40,00 €. 
Eine weitere Lesung mit Dirk Hegmanns fand im Rahmen der 40. Eine-Welt-Tage am 11.10.2024 
in Kooperation mit FIAN e.V. in der Berger Kirche, Düsseldorf-Altstadt, statt. Auf diese Veran-
staltung wurde in der Rheinischen Post hingewiesen, so dass mehr als 50 Besucher kamen. An 
Spenden wurden insgesamt 242,90 € – aufgerundet auf 245,00 € – eingenommen. 
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 Veröffentlichung in Cross Culture Publishing 
ProBrasil hat von Cross Culture Publishing die Möglichkeit bekommen, für einen kleinen Eigen-
anteil eine Doppelseite im zweisprachigen Handbuch „BRASILIEN in DEUTSCHLAND / BRASIL na 
ALEMANHA zu gestalten. Der Verein hat eine Vereinsbeschreibung mit Fotos und Kontaktanga-
ben erarbeitet, die in der Publikation veröffentlicht wurde. 
 

 Benefizkonzert  
Auch in 2024 fand wieder ein Benefizkonzert zugunsten unseres Vereins im Rahmen der „Sonn-
tagsorgel“ in St. Andreas, Düsseldorf, statt, und zwar wieder am 1. Adventssonntag, dem 1. De-
zember 2024. Es spielten die Camerata Renana mit den Solisten Carlos Crespo, Horn, und 
Winfried Kannengießer, Orgel. Das Konzert war mit mehr als 150 Besuchern sehr gut besucht; 
an Spendengeldern erhielten wir von den Besuchern insgesamt 1004,62 € sowie eine Einzel-
spende in Höhe von 1000,- €, also insgesamt 2.004,62 €. 
 

 Neues Vorstandsmitglied 
Seit dem 4.3.2024 ist Matthias Einmahl, Köln, als stellvertretender Kassenwart in den Vorstand 
aufgenommen worden. 
 

 Mitgliederwechsel 
In 2024 sind Ariete Schmidt, Vitor Silva Cordovil und Hannah Mahlbert neue Mitglieder des Ver-
eins geworden. Somit hat der Verein Ende 2024 insgesamt 47 Mitglieder.  
 

 Freiwillige  
Ab März 2024 war Leticia Schmidt als Freiwillige bis Ende Juni im Piauí im Einsatz, unter anderem 
als Übersetzerin in der Bäckerei zwischen den brasilianischen Azubis und den deutschen Bäcker-
meistern. Und vom 18.6. bis 18.8.24 folgte Hannah Mahlberg, Studentin aus Berlin. Sie hat im 
Umweltzentrum mitgearbeitet und u.a. für die Katalogisierung der dort angebauten Pflanzen 
gesorgt. 

 
 Webpage  

Im Laufe des Jahres 2023 hatte sich herausgestellt, dass unsere Webpage-Software unbedingt 
aktualisiert werden muss. Diese Aktualisierung konnte inzwischen durchgeführt und die Web-
page ab März 2024 wieder bearbeitet werden. Im Laufe des Jahres 2024 wurde die Webpage 
komplett überarbeitet und aktualisiert. 

 
 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Mitglieder, die sich so engagiert in den Verein einbringen. 
 
Düsseldorf, 30. Januar 2025 
Für den Vorstand:  

 
i.A.  
 
        (Barbara Kerpen) 



                                                                                                                                                                      

 
 

   

 

 

Rechnungsprüfung für das Jahr 2024 

Am 27.01.2024 haben wir, Hiltrud Lintel und Werner Herdin, gewählte Rechnungsprüfer gemäß 
Protokoll der Mitgliederversammlung im Februar 2024, sämtliche Buchungen der Einnahmen und 
Ausgaben des Vereins im digitalen Format vorgestellt bekommen und diese überprüft. 

Die Belege waren vollständig vorhanden, korrekt verbucht und nachvollziehbar. 

Die Salden stimmen mit den Auszügen der Bankkonten überein. 

Folglich können wir die Entlastung des Vorstandes befürworten und beantragen diese in der 

ordentlichen Mitgliederversammlung. 

 

 

  

 

Hiltrud Maria Lintel 

 

 

 

 

   

          Werner Herdin 

 

Düsseldorf, den 27 Januar 2025. 


